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Presseaussendung

16.02.2004

HYDRA WIN

Einen großen Erfolg feiert der österreichische Computer-Schach-Programmierer Chrilly Donninger beim internationalen Turnier in Paderborn. Nach dem eher enttäuschenden 4. Platz bei der Weltmeisterschaft in Graz hat „Chrilly“ seinen „Brutus“ nicht nur auf „HYDRA“ umgetauft, sondern ihm mit Erdogan Günes auch einen neuen Eröffnungsbuchautor spendiert. Diese Änderungen haben dem Programm offenbar gut getan. Denn in Paderborn brilliert „HYDRA“ wie kein Schachprogramm zuvor. 

In den 7 Runden gelingt nur Weltmeister Shredder in der Vorschlussrunde mit Weiß ein Remis gegen das Rechenmonster aus dem Waldviertel. Alle anderen Partien werden überzeugend gewonnen, unter anderem gegen Vizeweltmeister „Fritz“ oder in der Schlussrunde gegen „DIEP“, das in der Entscheidungspartie im Opferstil überrannt wird.

„Hydra Win“ lautet die lapidare Erfolgsmeldung Donningers aus Paderborn. Die Revanche für Graz ist überzeugend gelungen. Darüber hinaus ist „HYDRA“ in dieser Konstellation wohl ein großer Favorit für die kommende Weltmeisterschaft im Juli in Israel. Und vielleicht geht der österreichische Traum von zwei regierenden Weltmeistern - vor wenigen Wochen wurde Tunc Hamart der 16. Fernschachweltmeister - ja doch noch in Erfüllung ...

Endstand:

	Rg.
	Name
	EloI
	1.Rd.
	2.Rd.
	3.Rd.
	4.Rd.
	5.Rd.
	6.Rd.
	7.Rd.
	Pkte
	Wtg.

	1
	Hydra
	2780
	8 1
	12 1
	2 1
	10 1
	4 1
	3 ½
	6 1
	6½
	28

	2
	Fritz
	2790
	14 1
	11 1
	1 0
	3 1
	10 1
	6 1
	4 ½
	5½
	27½

	3
	Shredder
	2800
	4 1
	6 1
	10 ½
	2 0
	11 1
	1 ½
	7 1
	5
	29½

	4
	Ikarus
	2546
	3 0
	13 1
	9 1
	7 1
	1 0
	5 1
	2 ½
	4½
	31

	5
	Gandalf
	2549
	9 0
	16 1
	11 0
	14 1
	12 1
	4 0
	10 1
	4
	20

	6
	Diep
	2550
	13 1
	3 0
	12 1
	11 ½
	9 1
	2 0
	1 0
	3½
	29½

	7
	Isichess
	2443
	12 0
	8 ½
	15 1
	4 0
	14 1
	11 1
	3 0
	3½
	22½

	8
	Patzer
	2544
	1 0
	7 ½
	14 ½
	12 0
	13 1
	10 ½
	16 1
	3½
	22

	9
	Quark
	2540
	5 1
	10 0
	4 0
	16 1
	6 0
	15 1
	11 ½
	3½
	20½

	10
	YACE
	2600
	16 1
	9 1
	3 ½
	1 0
	2 0
	8 ½
	5 0
	3
	29

	11
	Anaconda
	2548
	15 1
	2 0
	5 1
	6 ½
	3 0
	7 0
	9 ½
	3
	26½

	12
	SOS
	2547
	7 1
	1 0
	6 0
	8 1
	5 0
	13 0
	15 1
	3
	25½

	13
	The Baron
	2541
	6 0
	4 0
	16 ½
	15 ½
	8 0
	12 1
	14 1
	3
	19

	14
	Comet
	2545
	2 0
	15 ½
	8 ½
	5 0
	7 0
	16 1
	13 0
	2
	22

	15
	Matador
	2539
	11 0
	14 ½
	7 0
	13 ½
	16 ½
	9 0
	12 0
	1½
	19

	16
	BlackBishop
	2542
	10 0
	5 0
	13 ½
	9 0
	15 ½
	14 0
	8 0
	1
	20½


750 Teilnehmer bei der 9. Steirischen Jugendschach-Olympiade

Das Fass lief über! Rund 750 Jugendliche füllten in der schachfreundlichen Pädagogischen Akademie Graz-Eggenberg die Aula und den Turnsaal bis auf den letzten Platz. Die Begeisterung für das Königliche Spiel unter der Jugend ist trotz schnelllebiger Zeit und zahlloser Alternativen ungebrochen.

Mit mehr als 50 fachkundigen Helfern - und ebenso vielen Vereinsfunktionären des Landesverbandes und Lehrern - organisierte das Landesjugendreferat unter der Ägide von Erich Gigerl auch die 9. Auflage der Olympiade zur Zufriedenheit der Teilnehmer. Als wertvolle Förderer der Veranstaltung sind insbesondere der Kronen Zeitung und der Steiermärkischen Bank & Sparkassen AG zu danken.

Die Youngster haben bei diesem Turnier zuallererst Spaß, gefolgt von „Fachgeplänkel“ zwischen den einzelnen Runden mit ihren Gegnern und Betreuern. Es bleibt wohl vielen das unvergessliche Erlebnis an einer spektakulären Großveranstaltung teilgenommen zu haben. Die Besten von ihnen packte zusätzlich sportlicher Ehrgeiz, galt es doch Preise zu gewinnen und sich für die Aktiv-Landesmeisterschaften zu qualifizieren. In 13 Einzel- und 2 Mannschaftsbewerben gab es dazu ausreichend Gelegenheit. 
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Turniersaal
„Knax“
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HS Ratten
Mädchen U8

Siegerparade:

Die Schnellschach-Landesmeister:

Buben U8:

1. Rauchlahner Robert

VS Knottinger Bruck

8,0

2. Lang Leonhard

VS Eisteich Graz

7,0

3. Plessing Paul

ÜVS Hasnerplatz Graz

6,0

Buben U9:

1. Cortolezis Leander

VS Berlinerring Graz

8,0

2. Platzer Gabriel

VS Stattegg


7,0

3. Knappitsch Thomas

VS Deutschlandsberg

6,0

Buben U10:

1. Götzhaber Stefan

VS Elisabeth Graz

7,0

2. Missethan Michael

VS Jahngasse Gleisdorf
7,0

3. Fritz Matthias

VS Hitzendorf


7,0

Buben U11:

1. Fahrner Jakob

Gymn. Modellschule Graz
7,5

2. Kozomara David

VS Murau


7,0

3. Vaupotic Nico

VS Hall


6,0

Buben U12:




1. Schreiner Peter

GIBS Graz


8,5

2. Thallinger Bernhard

BG/BRG Lichtenfels Graz
7,5

3. Cortolezis Maximilian

BG/BRG Lichtenfels Graz
7,5

Burschen U14:
1. Fandler Simon

BG/BRG Petersgasse Graz
8,0

2. Radnetter Georg

HS Stegersbach

7,5

3. Pötz Florian


HS Großsteinbach

7,0

Burschen U16:

1. Schwarhofer Christopher
HS Ratten


7,5

2. Purgstaller Roman

HBLA Fohnsdorf

7,0

3. Peinhopf René

BG/BRG Kapfenberg

7,0

Mädchen U8:

1. Dornhofer Julia

VS Kirchberg


5,5

2. Weyringer Laura

VS Andritz Graz

4,0

3. Gallowitsch Iris

VS Bad Gleichenberg

3,5

Mädchen U10:

1. Gavric Tatjana

VS Murau


8,5

2. Weidinger Anita

VS Hitzendorf


8,0

3. Monadjem Mina

VS Krones Graz

6,5

Mädchen U12:
1. Konrad Jasmin

HSII/RS Leibnitz

7,0

2. Gavric Dragana

HSI Murau


6,5

3. Berghofer Anja

Stiftsgymn. Admont

6,5

Mädchen U14:
1. Kröll Katja-Maria

MHS Kirchberg

9,0

2. Rodlauer Teresa

SHS I Murau


7,5

3. Hartl Astrid


SHS I Murau


7,5

Mädchen U16:

1. Neuhold Sabine

HTBLA Weiz


7,0

2. Gutmann Susanne

BKIP Hartberg

6,0

3. Kaul Martina


HS I Murau


5,0

51 Schulmannschaften ermittelten im Rahmen der Schülerliga-Schach ihre Meister und

Bundesfinalteilnehmer. Auf 4 Brettern war Teamwork angesagt.

Landesfinale Schülerliga Schach:

Unterstufenbewerb:

1. HS Ratten A






23,0


Brett 1: Schwarhofer Christopher


Brett 2: Feldhofer Florian


Brett 3: Ziegerhofer Martin


Brett 4: Posch Stephanie

2. HS Murau A






20,0

3. RS Passail







18,0

Oberstufenbewerb:

1. BG/BRG Knittelfeld





25,5


Brett 1: Sachsenhofer Michael




Brett 2: Sachsenhofer Wolfgang


Brett 3: Oreschnik Bernhard


Brett 4: Walzl Lukas

2. BG/BRG Gleisdorf






20,0

3. GIBS Graz







18,0

Velickovic ist Grazer Blitzmeister 2004
Wieder einmal holte sich ein starker Slowene den 1. Platz von 54 Teilnehmern bei der Grazer Blitzmeisterschaft 2004. Zoran Velickovic ist mit 9 Punkten nach 11 Runden vorne. Der für Leibnitz spielende Fidemeister wurde aber hart gefordert, denn der Fürstenfelder Manfred Freitag und - etwas überraschend - der junge Styrianer Stephan Wagner hielten bis um Schluss mit und kamen mit 8,5 Punkten auf die Plätze. Dank der hauchdünn besseren Zweitwertung holt Stephan Wagner sogar die die "Silbermedaille".

Weitere Geldpreise holen in der Gruppe A Peter Kutlesa, Alexander Dohr (je 8 Punkte) und Gert Schnider (7,5 Punkte). Die Wertung der B-Gruppe gewann souverän der stark aufspielende Klaus Dobay (Post SV Graz), der sich mit 7 Punkten und dem 10. Rang mitten in die Spitze der A-Gruppe spielte, vor dem Styrianer Johann Scherr (6,5 Punkte, Rang 16). 
Endstand
	Rg.
	SNr
	 
	Name
	Elo
	FED
	Verein
	Pkte
	BH

	1
	4
	FM
	Velickovic Zoran
	2297
	SLO
	Sparkasse Leibnitz
	9
	75½

	2
	11
	 
	Wagner Stephan
	2174
	AUT
	Styria Graz
	8½
	76½

	3
	2
	IM
	Freitag Manfred
	2372
	AUT
	Sv Frohnleiten
	8½
	76

	4
	7
	 
	Kutlesa Peter DI.
	2226
	AUT
	Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur
	8
	69½

	5
	12
	MK
	Dohr Alexander
	2152
	AUT
	Sv Frohnleiten
	8
	68

	6
	5
	 
	Schnider Gert
	2262
	AUT
	Strassenbahn Graz
	7½
	72

	7
	13
	MK
	Riedner Martin
	2133
	AUT
	Esv Austria Graz
	7
	80½

	8
	8
	FM
	Krebs Johann
	2223
	AUT
	Strassenbahn Graz
	7
	76

	9
	9
	MK
	Perhinig Robert Mag.
	2182
	AUT
	Sparkasse Gleisdorf
	7
	76

	10
	26
	 
	Dobay Klaus
	1895
	AUT
	Postsportverein Graz
	7
	67


54 Teilnehmer
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